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A N L E G E N , BAUSPAREN, 

F I N A N Z I E R E N , VERSICHERN 
UND Z U H Ö R E N . 

w w w . s p a r k a s s e - s w . d 

# 1. Vorsitzender Gerhard Schöbel 
Albertistraße 23, Schweinfurt, Tel. 0 97 21 / 2 13 57 

Auf ein Wort! 
Liebe Mitglieder, 

das Turnjahr 2000, das Sportjahr 2000 ist fast vorüber. Wir können uns nun auf 
anderes besinnen, auf das, was uns neben Sport und Gesundheit auch noch 
wichtig ist. Dafür scheint der Advent, die Wartezeit, wie geschaffen für uns. 
Wir sollten uns Zeit nehmen im Advent, für dies und das, für den und den, für die 
und die. Denn Zeit ist kostenlos. Und Zeit ist nicht Geld. Geld kann man sparen 
und aufheben, Zeit aber nicht. Aber Zeit kann man jemand schenken. Warum tuns 
wir dann nicht? Haben wir davon nicht genug? 

!Ei, ei, es ist so nett, Wir sind im Internet" 
Ja, liebe Mitglieder, seit kurzem ist derTV Jahn im Internet vertreten. Unser Bruno 
Müller hat es übernommen, eine „Web-Seite" und eine „Homepage" für den TV 
Jahn einzurichten. Vielen herzlichen Dank dafür. Wer uns im Internet besuchen 
möchte, hier ist unsere Adresse: 

//www.tv-Jahn-schweinfurt.de/ 
Wer sich da „einlinkt", findet die Titelseite des TV Jahn und weitere Verbindungen, 
genannt „Links" zu den verschiedenen Themen, bzw. Abteilungen usw. Es sind 
noch nicht alle Abteilungen voll und flächendeckend vertreten, aber das soll sich 
bald ändern. Wer hierzu was sagen, bringen, melden, verbessern möchte, ist aus­
drücklich aufgefordert und kann ein Mail schicken an: webmaster@tv-jahn-
schweinfurt de. 
Also, liebe Mitglieder oder sollten man besser „freaks" sagen, schaut mal rein 
beim tv-jahn-schweinfurt und tut Euch dort um. 

Nun, die Vorstandschaft des Turnverein Jahn wünscht allen Mitgliedern, Freun­
den, Gönnern, Bekannten und Geschäftsfreunden frohe, gesegnete Weihnach­
ten und zum neuen Jahr Gesundheit, Glück und viel Erfolg! 
Auf dann |̂v, 
Euer Gerhard Schöbel • : ;': *w -

!! Bitte vormerken !! 
Nächster Redaktionsschluß: 19. März 2001 

Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. 
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Lichtsysteme d a s I i c h t h a u s 

Wohnraumleuchten 
Designerieuchten 

i n g r o ß e r A u s w a h l ! 

Friedrich-Gauß-Straße 3 
97424 Schweinfurt/Hafen 
Telefon (0 97 21) 77 33 - 0 
Telefax (097 21) 77 3 3 - 3 3 

Öffnungszeiten; Mo-Fr 9.00 -19 .00 Uhr 
Sa 9 .00-15 .00 Uhr 

Lichtplanung • Beratung • Installation • Reparatur 

Dezember: hieer, Christa 11.12.2000 60 Jahre 
Zirkenbach, Gosbert 11.12.2000 60 Jahre 
Grebner, Reinhold 15. 12.2000 65 Jahre 
Grebner, Margit 17.12.2000 60 Jahre 
Götz, Maria 23.12.2000 89 Jahre 
Eyring, Helene 24.12.2000 89 Jahre 
Heinickel, Klaus 30. 12.2000 50 Jahre 
Sauer, Norbert 30. 12.2000 60 Jahre 

Januar: Kraus, Edgar , ; • r 5.1.2001 65 Jahre 
Uebler, Ruth - 6.1.2001 81 Jahre 
Schenk, Hermann ' - • 10. 1.2001 65 Jahre 
Sauerteig, Lucia 19. 1.2001 80 Jahre 
Steppan, Gerda ; 31.1.2001 65 Jahre 

Februar: Lück, Gerda 1.2.2001 92 Jahre 
Reuß, Karl 6.2.2001 81 Jahre 
Zieroff, Franz 15.2.2001 92 Jahre 
Schönstein, Adolf 17.2.2001 70 Jahre 
Schönstein, Willi 17.2.2001 70 Jahre 
Flegler, Betty 19.2.2001 83 Jahre 
Seybold, Liselotte ! 21.2.2001 60 Jahre 
Jacob, Martin 27.2. 2001 90 Jahre 
Schüßler, Hans '"' ' 29. 2. 2001 81 Jahre 

März von Bomhard-Schwarzbach 
Gabriele 4.3.2001 50 Jahre 
Beck, Hans 15.3.2001 60 Jahre 
Meister, Ella 17.3.2001 83 Jahre 

April Freund, Christian 11.4.2001 70 Jahre April 
Gropp, Gisela 15.4.2001 50 Jahre 
Handschuh-Schmidt, Anny 26. 4. 2001 86 Jahre 

Nicht vergessen! 
Hauptversammlung 23. März 2001 
um 19.30Uhr im Vereinsheim !!! 



Am Oberndorfer Weiher 15 
Schweinfurt -Telefon 0 97 21 / 8 40 66 

Schöll Schuhmocfen 

Rückertstraße 7 
97421 Schweinfurt 

Telefon 0 9721/24060 - Fax 18 65 49 

WO E S M O D E G I B T 

MARKT 15 - SW - T E L . ; 2 53 23 - Z E H N T S T R A S S E / 
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E5I Abteilungsleiter: FUSSBALL 
mmM Michael Böhme, Dittelbrunner Str. 45, Schweinfurt,Tel. 4 55 66 

Wir treten auf der Stelle... 
ziemlich verkorkst verläuft die bisherige Saison aus 
unserer Sicht. Obwohl - nach unserer Meinung - die 
Spielstärke der beteiligten Mannschaften nicht das 
Niveau der Vorjahre erreicht, konnten wir uns der 
Spitze noch nicht entscheidend nähern. Zwangsläu­
fig muss man daraus schl iessen, dass auch wir 
derzeit nicht unser zweifellos vorhandenes Potenti­
al ausschöpfen können. Dementsprechend sind 
auch die Ergebnisse wie der nachstehenden Kurz-
Zusammenfassung entnommen werden kann: 

DI.03.10.00TV Jahn -Tü rkgücü SW2:0 (Res.i ausgef.) 
Das Spiel entsprach den hohen En/vartungen beider Mannschaften. Wir gingen durch Anton 
Doll mit 1:0 in Führung. Nach der Pause mussten wir uns gefährlichen Kontern von Türkgücü 
entgegenstellen. Gottseidank spielte unsere Hintermannschaft sehr souverän gegen die 
quirligen Stürmer. Bei einem unserer Konter erzielte Thomas Rödel das 2:0, das wir bis 
zum Schluß halten konnten. , , ' 

So.O8.10.00 SC Hesselbach -TVJahn 0:1 (Res.: 2:2) 
Der Tabellenführer legte mächtig los und hielt uns in den ersten 45 Minuten konstant in 
unserer Hälfte. Nach der Pause schien unsere Mannschaft völlig verändert. Plötzlich be­
stimmten wir das Spiel und konnten durch einen Treffer von Anton Doll den 1:0 Sieg mit 
nach Hause nehmen. 

So. 15.10.00 TV Jahn - VfL Kleinlangheim 1:0 (Res.: 1:1) 
Unsere Mannschaft leistete Massarbeit gegen den gefährlichen Gegner. Das alles ent­
scheidende Tor zum glücklichen aber nicht unverdienten Sieg erzielte Anton Doll. 

Sa.11.10.00TV Jahn-TSV Nordheim 1:2 (Res.: 1:4) 
In elf vorhergegangenen Spielen hatte Nordheim nur einmal gewonnen. Wir wurden durch 
den Einsatzwillen unseres Gegners überrascht und konnten die 1:0 Führung durch Torsten 
Hub nicht halten. In der 2. Halbzeit bauten wir unerklärlichenweise so sehr ab, das s den 
Nordheimern sogar noch der Siegtreffer gelang. Das waren leichtfertig verschenkte Punk-

So.19.11.00TV Jahn - FC Wipfeld 0:0 (Res.:4:1) 
Das Unentschieden gegen Wipfeld brachte uns nicht entscheidend weiter. Die souverän 
führenden Mannschaften von Gänheim und Hesselbach trennten sich ebenfalls unent­
schieden. Nur ein Sieg hätte uns also näher an die Spitze gebracht. Zweimal standen 
Torerfolgen für uns Pfosten und Latte im Wege. Allerdings hatte auch Wipfelder gute Chan­
cen, so dass das Remis dem Spielverlauf entsprach. 

So. 26.11.00 Türkgücü SW - TV Jahn ausgefallen 
Durch die Sperre aller städtischen Plätze fiel dieses Spiel, es wäre das letzte Spiel in 
diesem Jahr gewesen, aus. Ein Nachholtermin ist noch nicht bekannt. 

Besser als in den Vorjahren schlug sich diesmal unsere Reservemannschaft. Auch wenn 
wiederum einige unerklärliche Ausrutscher zu verzeichnen waren, reichte es doch insgesamt 
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P r i v a J - u n d 

^ e s c h ä f f s d r u c h s a c h s n 

97526 Sennfeld 
Weyerer Straße 2 
Telefon 0 97 21 / 6 85 63 
Telefax 0 97 21 / 60 91 63 

A l l i a n z ( § ) 

f Generalvertretung 

H e r b e r t H o p f a u e r 

Luitpoldstraße 45 

97421 Schweinfurt 

\ . Telefon: 0 97 21 / 8 90 44 
Telefax: 0 97 21 / 8 16 03 

— • 1 eMail: Hopfauer@t-online.de 

Versicherungen aller Art - Vermittlung von Finanzierungen 
Kapitalanlagen - Bausparen - Krankenversicherungen 

Denken Sie beim Einkauf an unsere Inserenten! 

Mitglieder sollten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inse­
renten der VZ berücksichtigen. Sie sind es, die durch ihre Anzeige 
die Herausgabe unserer VZ in dieser Ausführung ermöglichen. 
Stellen Sie sich ruhig als Mitglied des TV JAHN vor. Der Geschäfts­
führer freut sich, Sie kennenzulernen. 

KRESS D R U C K 

I h r e V Z - R e d a k t i o n 

' Ii 
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zu einem guten Mittelplatz, der in der Rückrunde bei entsprechendem Trainingsbesuch 
sogar noch verbessert werden könnte. 

Unsere Senioren haben ihr Ziel erreicht. Durch konstant starke Leistungen gab es in 20 
Spielen keine einzige Niederlage, so dass am Ende noch ein klarer Vorsprung vor dem 
hartnäckigen Verfolger T S V Grafenrheinfeld herauskam. 
Im nächsten Jahr werden wir damit in der A-Klasse unser Glück versuchen. Herzlichen 
Glückwunsch zu diesem verdienten Erfolg an alle Beteiligten. 

Am 18. und 19.11 veranstalteten wir 3 Fussballhallenturniere in der Georg-Wichtermann-
Halle. Den Turnierreigen eröffneten unsere E-Junioren. Nur ein Gegentor kassierten unse­
re Jungs doch es reichte „nur" zum 3. Platz bei 8 teilnehmenden Mannschaften. 
Unsere E 2 schlug sich tapfer und erreichte Platz 5. 
Anschliessend waren dann unsere Senioren zu einem Nachtturnier an der Reihe. Hier hielt 
man sich als guter Gastgeber zurück und verpasste die Teilnahme an der Endrunde. Mit 
Platz 5 musste man sich zufrieden geben. Am nächsten Tag kamen unsere D-Junioren 
zum Einsatz. Unter starker Konkurrenz belegte unsere D I Platz 4 und unsere D2 Platz 7. 
Alle 3 Turniere waren bestens organisiert und durchgeführt. An dieser Stelle herzlichen 
Dank an die Verantwortlichen und die zahlreichen Helfer. 

Rückblick Fussballjunioren: ' ^ ^ ^ 

A-Junioren: In dieser Saison bilden unsere A-Junioren eine Spielgemeinschaft mit den 
Freien Turnern Schweinfurt. Betreut und trainiert wird diese Mannschaft von Jürgen Pensl 
(TV JAHN) und Berthold Rottmann ( F T S ) . 

Nach einer durchwachsenen Vorbereitung mit dennoch hoher Trainingsbeteiligung startete 
das Team mit nicht zu grossen Erwartungen in die neue Saison. 
Um so überraschter war man über die sich einstellenden Erfolge. Nach 8 Spieltagen ohne 
Niederlage rangierte die S G FTATVJahn auf Platz 2 nur 1 Punkt hinter der S G Kützberg, 
der wir in einem packenden Spiel die einzige Niederlage beibringen konnten. 
Leider mussten aber auch wir daran glauben, als wir im neunten Spiel in Geldersheim nach 
einem schwachen Spiel als Verlierer vom Platz schlichen. So bleibt es nach wie vor span­
nend um Platz 1 und wir wollen ein gewichtiges Wort im nächsten Jahr um diesen Platz 
mitreden. 

B-Junioren: 
Zehn Spiele, neun Siege und nur eine Niederlage - so lautet die bisherige Bilanz der B-
Junioren einen Spieltag vor Abschluss der Vorrunde. Dies bedeutet für die Mannschaft und 
das Trainerduo Martin Spallek und Fabian Warmuth Tabellenplatz 1, allerdings dicht gefolgt 
von den Vereinen aus Schonungen und Opferbaum. 
Die Stärken unserer Mannschaft liegen eindeutig in der enormen Ausgeglichenheit in allen 
Mannschaftsteilen, sowie in der regen Trainingsbeteiligung der meisten Spieler. 
So sehen wir zuversichtlich der Rückrunde entgegen. 

C-Junioren: 
Trainer und Betreuer Rainer Benz und Stefan Loder mussten einige spielstarke Abgänge in 
die B-Junioren verkraften. Als Vorjahresmeister stiegen wir in die nächsthöhere Klasse auf. 
So hatten wir in der Aufbauphase doch einige Schwierigkeiten, die mittlen/veile jedoch be­
hoben sind. Besonders unsere Spieler aus den D-Junioren haben sich gut integriert und 
somit können wir wieder auf eine ausgeglichene Mannschaft zurückgreifen. Zu Hause sind 
wir noch ungeschlagen, mussten aber auswärts schon 4 mal ohne Punkte die Heimreise 
antreten. Mit dem 5. Tabellenplatz sind wir sehr zufrieden und hoffen in der Rückrunde 
unsere Tabellenposition noch verbessern zu können. Stefan Loder, der sich beruflich nach 
Hamburg verändert wird uns als Betreuer sehr fehlen. Wir hoffen, dass sich einer unserer 
Mitglieder bereit finden wird seinen Posten zu übernehmen. 
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Wadenklee 
Baustoffe ZöW 

Schweinfurt 
Am Sennfelder Bahnhof 

s 09721 / 6 00 38 

tlL^ fränkisch 

i m A u s s e h a t i f c 

UumeiVs. 1 ^ a l l e n 

W E R N E R B R Ä U 

C a s f s f ä f f e i i 

F a h r s c h u l e 

P e t e r B a u e r 
9 7 4 2 2 S c h w e i n f u r t 
S e g n i t z s t r . 2 8 • T e l . 0 9 7 2 1 / 2 1 0 9 9 
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D-Junioren: 
32 aktive Spieler werden von Werner Spallek und Stefan Lang trainiert und betreut und die 
Tendenz ist erfreulicfienA/eise steigend. Bereits in den Vorbereitungsspielen gegen Mann-
scfiaften aus der Kreisliga, die nur knapp verloren wurden, deutete sich an, dass mit unse­
rer Grossfeldmannschaft in dieser Saison zu rechnen ist. Nach Ende der Vorrunde steht 
die Truppe hinter Schraudenbach mit 7 Siegen, 1 Unentschieden und einer Niederlage 
(gegen Schraudenbach) und einem Torverhältnis von 32:9 Toren unangefochten auf Platz 2. 

So ist unser Ziel für die Rückrunde klar. Wir wollen nicht nur Platz 2 festigen, sondern auch 
den Tabellenführer noch einmal angreifen. 
Bei unserer Kleinfeld-Truppe fehlt es häufig an der entsprechenden Durchschlagskraft vor 
dem gegnerischen Tor. So wurden nicht selten gute Spiele am Ende doch noch verloren, 
weil der Gegner seine Chancen venwertete und wir unsere teilweise kläglich vergaben. 
Somit steht die Mannschaft auf dem 8. Platz (2 Siege, 1 Unentschieden, 5 Niederlagen). 
Für die Rückrunde haben wir uns einiges vorgenommen und die Situation zu verbessern. 

E-Junioren: 
Mit dem nötigen Selbstvertrauen und 2 Meisterschaftsschalen aus der F-Juniorenzeit im 
Gepäck startete unsere E-Junioren in die neue Saison. Auf Anhieb zeichnete es sich ab, 
dass wir auch in der nächsthöheren Altersgruppe zu den stärksten Teams gehören. Nach 
dem jetzigen Stand der Dinge kämpfen 3 Mannschaften F T SW, F C 05 S W und unsere 
Mannschaft um die Vergabe der Meisterschaft. Bernd Krug und Joachim Haschke sind 
sehr zuversichtlich für die Rückrunde im nächsten Jahr und wir wünschen ihnen und der 
Mannschaft viel Erfolg dabei. 
Unsere E2-Junioren werden von Jllja Zeidler und Mathias Gerstner betreut. Mit etwas mehr 
Glück hätte man knappe Niederlagen vermeiden können, so muss man den S . Tabellen­
platz zufrieden sein. In der Rückrunde im nächsten Jahr hoffen wir uns um den ein oder 
anderen Platz verbessern zu können. , > „ . i - , , 

F-Junioren: 
Für diese Spielsaison haben wir nur eine F-Junioren-Mannschaft melden können. Zum 
Saisonstart mussten auch Spieler aus unseren G-Junioren mit aushelfen. Erf reulichenweise 
hat sich die Situation verbessert. Zwei talentierte Jugendliche sind neu zu uns gekommen 
und wir hoffen noch auf weitere Zugänge. Das Trainerteam Peter Niemeyer, Wilfried Von­
hausen und Khosrow Sultani freut sich auf jeden Neuzugang. Zum Saisonverlauf ist zu 
sagen, dass die sehr gute Trainingsbeteiligung und die damit verbundenen Fortschritte 
eines jeden Spielers ausschlaggebend dafür waren, dass man mit den gezeigten Leistun­
gen zufrieden sein kann. 
Nach 4 Siegen, I Unentschieden und 4 Niederlagen, erhoffen wir uns in der Rückrunde 
eine Steigerung. 

9 Juniorenteams unterhält unsere Fussballabteilung und die Aufwände werden von Jahr zu 
Jahr immer grösser Deshalb sagen wir auch herzlichen Dank an Eltern und Grosseltern 
die uns in unserer Arbeit unterstützen. Erstmals werden wir am S a . , den 9.12. einen 
Christbaumverkauf am Jahnplatz durchführen. Der Erlös fliesst in unsere Jugendabteilung. 
Wir bitten al le Mitglieder, E l tern unsere r Jugend l i chen und al le F reunde d e s T V 
J a h n uns a u c h hier zu unterstützen. V ie len Dank im voraus . ; : ; r -^^: 

Auch d iesma l gab e s wieder fussbal l f re ie Sonderverans ta l tungen die Gesel l igke i t 
und Kameradscha f t fördern sol len. E i n e Weinprobe unse re r Sen io renmannscha f t 
fand unverständl ichenweise keinen g rossen Ank lang . B e s s e r w a r dann schon die 
Meisterschaf ts fe ier in Fo rm e ines Federwe ißenabends der für e inen ge lungenen 
und st immungsvol len Ausk lang einer s t rapaz iösen aber a u c h erfolgreichen S a i ­
son sorgte. 
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S A . 0 9 . 1 2 . 0 0 
9.00 Uhr 
T V Jahn 
Biergarten 

F U S S B A L L 

J u g e n d - A b t e i l u n g 

Alle Bäume frisch geschlagen aus heimischen Wäldern 

Blaufichte DM 32.90 S O N D E R P R E I S 
Nordmanntanne DM 64,90 
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Ein Herbsttanz stand dann auf dem Programm. Leider war der Frust nach dem 
verlorenen Spiel gegen Nordheim noch so gross, daß die Beteiligung darunter litt. 
Schade war auch, daß von unseren „älteren" Fussballern nur wenige anwesend 
waren. Der „harte" Kern Hess sich die Stimmung nicht vermiesen und DJ Jürgen 
heizte zu einer stimmungsvollen Schlager- und Tanzparty ein. 

Durch eine Terminvenwechslung mussten wir kurzfristig den geplanten Ausflug 
zum f\/lünchner Sechstagerennen platzen lassen. Eine Ausweichmöglichkeit hat­
ten wir schnell gefunden und fuhren kurzerhand zum Dortmunder Sechstageren­
nen. Auch in preussischer Atmosphäre wurden wir schnell warm und hatten alles 
im Griff. 

Mit nesen Schritten geht das Jahr 2000 zu Ende . Zu unserer Weihnachtsfeier die 
am 16.12. im Vereinsheim stattfindet möchte ich Euch herzlich einladen. Weitere 
Termine werden im Terminplan bekannt gemacht. ^ ^ 

Hillen treuen Fans und natürlich auch 
allen Vereinsmitgliedern wünschen 

wir au! diesem Wege ein besinnliches 
WeihnachtsTest und ein 

gutes neues Jahr. 

Fußball-A-Senioren des TV Jahn Schweinfurt Meister 
Als frischgebackener Meister der B-Klasse Ost grüßen die Fußball-A-Senioren des TV Jahn 
Schweinfurt. Von Wnks: Abteilungsleiter Michael Böhme, Dieter Friedrich, Trainer Werner Spallek, 
Bernd Elflein, Volker Pilling, Karl-Heinz Balandat. Andreas Preinesberger, Dieter Engel, Ralf 
Flügel, Gerald Griebsch, Betreuer Jürgen Ankenbauer; vorne: Roland Kehrlein, Erdogan 
Cadiroglu, Burkhard Mühlbauer, Hans-Joachim Sühlfleisch, Lothat Molk, Matthias Kraus, Martin 
Spallek, Werner Schmut, Axel Stolz, Peter Jednarcz; E s fehlen: Norbert Schöbel, Reiner Zink, 
Norbert Moser und Thomas Meder 
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N E U : D E R H Y U N D A I E L A N T R A . 

Der Herausfo^^r; 

K u m m e n , s c h a u e n , P R O B E F A H R E N : DER ELANTRA • ALS 
4 - ODER 5-TÜRER • 1,6 L/79 l<W(107 PS) ODER 2 , 0 L 1 0 2 K W ( 1 3 9 PS) • 
SEITENAIRBAGS • KOMFORTAUSSTATTUNG INKL. KLIMAANLAGE UND BORD­
COMPUTER • NORMALBENZIN • BIS ZU 43 MONATE KFZ-STEUERBEFREIT • 
3 JAHRE ODER MAX. 1 0 0 . 0 0 0 KM FAHRZEUG- UND MOBILITÄTSGARANTIE • 

Autohaus Mühlbauer 
Kettelerstraße 2 2 A 
97424 Schweinfurt 

Tel.: 09721/89055 
Fax; 09721 /803273 

< e ) H Y U n D H [ MEIN AUTO 

1 5 

Abteilungsleiter: KORBBALL 
Gerda Raab, Franz-Schubert-Str. 36, SW,Tel. 89134 

Schülerin mit 250 Korbballspiele 
Mit ihrem letzten Korbballspiel in der Schülerklasse (20. Juli 2000 in Vasbühl) war 
unsere Spielerin Anna Weich zum 250. Mal für den TV Jahn in Aktion. Im Alter 
von 6 Jahren wurde sie am 5. Juni 1992 in Nieden/vernn zum 1. Mal bei der Mini 
10-Mannschaft eingesetzt und erreichte nun im Laufe von 8 Jahren mit durch­
schnittlich 30 Spielen pro Jahr die Juniläumszahl 250. 

In den letzten Jahren als Spielführerein der Schüler­
mannschaft reifte sie zu einer verantwortungs­
bewußten Spielerin mit einem guten Leistungs-Ni­
veau heran, was auch von Funtionären des BTSV 
bemerkt wurde und deshalb für einen Kreisauswahl-
Lehrgang empfohlen wurde. Da sie jedoch für die 
Schüler-Kreisauswahl C um 3 Monate zu alt war, 
haben wir sie aufgrund ihres Leistungsvermögens 
zum Sichtungslehrgang B (Jugend 14 - 16) gemel­
det, wo sie sich unter 23 Bewerberinnen für die 
Jugendkreisauswahlmannschaft B (10 Teilnehmer­
innen) qualifizierte, die am 11 ./12. Nov. 20000 beim 
Ländervergleichskampf in Thedinghausen bei Bre­
men den 5. Platz belegte. Inzwischen gehört Anna 
Weich zum Kader unserer Jugend 18-Mannschaft, 
wo sie bereits mit guten Erfolgen aufwarten konnte. 
Die Jugend 18-Mannschaft, aufgrund ihres vorjährigen 2. Platzes (KKL-B1) in die 
Kreisklasse AI aufgestiegen, hat im Hallenwettbewerb 2000/01 bereits 2 Spiel­
tage mit wechselndem Erfolg hinter sich. Mit 2 vermeidbaren Niederlagen (6:7 -
Eckartshausen und 4:6 - Werneck) und 3 Siegen (7:6 - Zeuzleben, 7:5 - FTS und 
7:5 - Meisterschaftsfavorit Dittelbrunn II) liegt man mit 6:4 Punkten vorüberge­
hend sogar auf Platz 1, was sich aber sicherlich noch ändern wird, weil die nächs­
ten 2 Spieltage ohne Jahn-Beteiligung stattfinden. Die realistische Position ist erst 
nach dem 5. Spieltag (Beendigung der Vorrunde) ersichtlich und erst dann kann 
man abschätzen, ob noch Möglichkeiten zu den vorderen Plätzen vorhanden sind. 
Der Klassenverbleib dürfte auf jeden Fall erreichbar sein. 
Die Frauenmannschaft hat in der Kreisklasse C1 ebenfalls schon 2 Spieltage hin­
ter sich, wobei bis jetzt 5 Niederlagen und nur 1 Sieg (10:4 - Ettleben II) zu Buche 
stehen. Deckungsschwächen und der zum Teil glücklose bzw. unkonzentrierte 
Korbwurf dürften die Hauptursache dieser Misere sein. Um diese Mängel 
einigermaßen abzustellen bedarf es noch einige Trainingsarbeit. Mit 2:10 Punkten 
befindet man sich z.Zt. auf Platz 8 und es ist unbedingt erforderlich die restlichen 
2 Spiele der Vorrunde (Greßthal und Eckartshausen) zu gewinnen, um das Ziel 
„Klassenverbleib" zu ermöglichen. 

Die Jugend 14 (Schülerinnen) ist in der Kreisklasse AI mit der Vorrunde bereits 
fertig und befindet sich z.Zt. mit 3:13 Punkten auf Rang 8. Das Unheil begann 
bereits am 1. Spieltag, da nur 4 Spielerinnen zur Verfügung standen -
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BAREN-APOTHEKE 
Manfred Kutsche 

Ihr Helfer in 
GESUNDEN+ 

KRANKEN 
T A G E N 

97421 Schweinfurt 
Keßlergasse 14 
Telefon 0 97 21 / 2 21 14 

bEngel'reisEin 
mm Inhaber: Manfred Benael . . Bengel 

Omnibusunternehmen-
Reisebüro für: 
Kurzreisen 
Städtereisen 
Studienreisen 
Ski- und Angelfahrten ; 
Theatertourneen 
Gesellschaftsfahrten 
und Vereinsausfluge 

Altachweg 3 - 97539 Wonfurt - Kreis Haßberge 
Telefon (0 95 21) 15 38 + 53 09 
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Glücklichenweise waren es deren Vier, denn bei 3 anwesenden Spielerinnen wäre 
nach den Korbball-Regeln die Hallenrunde 2000/01 für die Schülermannschaft 
beendet gewesen. Trotz der Unterzahl hielt man sich beachtenswert und verlor 
relativ nur knapp und erreichte sogar ein Unentschieden. Die Ergebnisse 2:4 -
Schwanfeld, 3:5 - Erbsh./Sulzw., 2:2 - Sömmersdorf. Am 2. und 3. Spieltag konnte 
jeweils mit 6 Spielerinnen agiert werden, wobei gegen ERckartsh./Vasbühl mit 7:6 
der 1. Sieg errungen werden konnte, wodurch eine kleine Hoffnung zum evt. 
Klassenverbleib entstanden ist. Um dieses Ziel zu erreichen, müßte allerdings in 
der Rückrunde mind. noch 3x gewonnen werden. Wenn nicht, geht die Welt auch 
nicht unter. Größere Sorgen bereitet und die derzeitige Personal-Situation für die 
Feldrunde 2001. Selbst dann, wenn alle jetzigen Schülerinnen ihre Spielbereitschaft 
bejahen, ist die Teilnahme sehr risikovoll, weil man damit rechnen muß, daß die 
eine oder andere Spielerin evtl. nicht zur Verfügung steht und die Mannschaft 
dann in Unterzahl spielen muß. Um diesen Fall vorzubeugen, müßten mind. noch 
2 Mädchen für die Schülermannschaft geworben werden. In der letzten Jahn-
Zeitung wurde bereits auf diesen Notstand hingewiesen. Bis jetzt leider ohne Er­
folg. Es wäre schade, wenn wir zur Feldrunde 2001 wegen Spielermangel keine 
Schülermannschaft melden könnten (Meldeschluß 8. Jan. 2001). Für den Fall, 
daß vielleicht doch einige Mädchen am Korbballspiel als Zweitsportart interes­
siert sind, nennen wir anschließend nochmals die Trainingszeiten. 

Schüler-Training: Freitag 17 bis 18.30 Uhr in der 
Turnhalle der Kardinal-Döpfner-Schule (Deutschhöfer-Str.) 

Zum bevorsfchendcri Weihnachf 5 f est 
und zum Jahreswechsel 

wünschen wir allen rüitgliedern und 
Freunden unserer Korbballabteilung alles 

Qufe und viel Erfolg. 
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G e t r ä n k e -

M a r k t 

E c k e 

97422 
S c h w e i n f u r t 

\ i D e u t s c h h ö f e r S t r a ß e / 

H o c h f e l d s t r a ß e ^̂ ^̂ Ĉ ^̂  

Telefon 0 97 21 / 2 64 00 

Kl-

Durchgehend geöffnet von 8.00 > 18.30 Uhr 
Samstags von 8.00-13.00 Uhr„ ^ 

Der gerechte König 

Es war einmal in einem fernen Lande ein König, der 
glaubte, daß seine Untertanen zuviel Fleisch äßen. So 
belegte er Fleisch mit einer Steuer. Nun trieben die Züch­
ter und Metzger den Preis aber so hoch, daß das Volk zu 
murren begann. „Gerne essen wir weniger Fleisch" sag­
ten die meisten, „aber es ist ja schon so teuer, daß wir es 
uns gar nicht mehr leisten können". ^^^^'^0^^^^^^^^^^^ • ^ ^ 

Da rief der König seinen Wesir und sprach. „Du hast 
doch unlängst unseren Schatz kräftig gefüllt. Können wir 
den armen Fleischessern denn nicht ein wenig mit De­
naren helfen?" Der Wesir war hoch erfreut, Tränen tra­
ten ihm in die Augen ob der Milde und Gerechtigkeit 
des Herrschers. Da mischte sich die Schwester des Kö­
nigs ein, die niemals Fleisch aß, und sagte: wenn Du den 
Fleischessem einige Denare gibst, werden sie froh sein. 
Doch das ist ungerecht gegenüber denjenigen, die kein 
Fleisch essen. Die sind zwar nicht betroffen, doch gib 
allen. So schlägst Du zwei Fliegen mit einem Schlag. 
Die einen können sich wieder Fleisch leisten, die ande­
ren werden für ihr Gesünder-Leben belohnt." ,: ' 

Da war der König ganz entzückt ob der Weisheit seiner 
Schwester. Alle sollten eine Summe bekommen. Der 
König war stolz auf sich. Die Untertanen aber fragten, 
ob er denn wirklich gerecht sei. 
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• Behebung von Karosserie- & Lacl<schäden 

• Fahrzeugrestaurierung ^ * *\iCX^ 
• Unfallinstandsetzung 
• Leihwagen 

9 7 4 6 4 N i e d e r w e r r n - L u d w i g s t r a ß e 2 8 

T e l e f o n 0 9 7 2 1 / 4 8 5 1 8 - T e l e f a x 0 9 7 2 1 / 4 8 7 9 2 

Wir bieten 
sportiiciie Anlagen mit 
dynamisciien Zinsen. 

F L E S S A B A N K 

D i e B a n k m i t d e m P l u s 

a n F i t n e s s 

Luitpoldstraße 2-6 
97421 Schweinfurt 

F L E S S A B A N K 
BANKHAUS MAX FLESSA & CO. 

. . . . .... . . . I ' Telefon (0 97 21) 5 31-0 
Telefax (0 97 21)5 31-2 31 

Termine --- Termine — Termine — Termine 

9.12. 2000 
10.12. 2000 
16.12.2000 
20.12.2000 
25.12.2000 

Weihnachtsfeier Leichtathletil< 15.00 Uhr Vereinsheim 
Turnschau der Turnabteilung 
Weihnachtsfeier Fußball 
Schafkopfrennen 
Frühschoppen TV Jahn 

14.30 Uhr Celtis-Gymn. 
19.30 Uhr Vereinsheim 
18.00 Uhr Vereinsheim 
10.00 Uhr Vereinsheim 

18. 1.2001 Turnratsitzung 
17. 2.2001 Kinderfasching TV Jahn 
23. 3.2001 Hauptversammlung TV Jahn 

19.30 Uhr Vereinsheim 
14.30 Uhr St. Peter+Paul 
19.30 Uhr Vereinsheim 

Termine des SeniorenitreisTurngau Schweinfurt 

20. 2. 2001 Faschingsveranstaltung in Oberndorf 
24. 4.2001 Osterbrunnenfahrt in die Fränkische Schweiz 
29. 5. 2001 Edertalsperre mit dem Edersee 
24. 7. 2001 Veitshöchheim und sein Rokokogarten 
25. 9.2001 Fränkische Seenplatte-

Das große Naherholungsgebiet inmitten Deutschlands 
16.10.2001 Weimar - Die Stadt der Dichter und Denker 
13.11.2001 Karpfenessen in Handthal 
11.12.2001 Weihnachtsfeier in Oberndorf 

Der Sßniopcnhrcis 
wünscht Uhnen gesegnete Weihnachten 

und ein gutes neues Jahrl 
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r - I A f O S Q H U H 
Bedachungsunternehmen - Meisterbetrieb 
Fachbetrieb für: Reparaturen/Sanierungen 

Ziegel- u. Schiefereindeckungen 
Flachdachabdichtungen 
Dachbegrünungen 
Fassadenbekleidungen 
Trapezblechverlegung für 
Dach und Wand 
Blitzschutzanlagen 
Dämmung im Steildach 
Asbestsanierungen 
Wohndachfenstereinbau 

97424 Schweinfurt-Hafen 
Carl-Benz-Straße 17 
Telefon (0 97 21)7655-0 

97437 Haßfurt am Main 
Augsfelder Straße 36 
Telefon (0 95 21)83 33 

K e i f e m iejmvi 
G PKW + Motorradreifen alier Marken 

G Standart- •<• Tuner - ALU - Feigen 

G Tieferiegungssätie * Sportfahrwertce 

• KONI Stirtzpuniahändler, 6ÖTI Motorradzubeliör 

Q Älu-Fefgen Hochglanzpolieren + Veredeln 

Compiiter-Achsvermessung, Auswuchtservice 

97493 Bergrheinfeld - Schweinfurter Straße 21 - 25 
Telefon 0 97 21 / 9 96 67 - Fax 0 97 21 / 9 96 68 
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Mittendrin statt nur dabei... 
Mittendrin statt nur dabei ist derTV Jahn nun auch auf internationaler Ebene. 

Um ganz genau zu sein, derTV Jahn ist seit Freitag, den 13. Oktober 2000, im 
World Wide Web, im Voiksmund auch Internet genannt, präsent. Die Homepage 
des TV Jahn Schweinfurt kann mit drei unterschiedlichen Namen aktiviert wer­
den: www. TV-JAHN-SCHWEINFURT.de 

www.TV-JAHN-SW.de 
www.JAHN-SCHWEINFURT.de ^ -

Gestartet sind wir erst einmal mit der Leichtathletikabteilung und der Vereins­
gaststätte. Die Beiträge weiterer Abteilungen befinden sich in der Vorbereitung. 
Auf jeden Fall werden die Fußballabteilung und der Hauptverein noch in diesem 
Jahr dazu kommen und online gehen. Auch die anderen Abteilungen arbeiten 
bereits an ihrem Internetauftritt und kommen spätestens im neuen Jahr dazu. 
Also besucht unsere Homepage und seht selbst was es hier neues gibt! 

Wir bietenTerminplane, Statistiken, Fotos, Ergebnislisten, usw. Immer aktuel und 
ausführlicher als man es auf konventionellem Wege realisieren kann. Durch Ver­
weise auf andere interessante Sportseiten finden Internet-Surferden idealen Ein­
stieg über unsere Homepage. 
Natürlich lebt unsere Homepage wie alle anderen auch von Ihrer Attrakivität und 
Aktualität. Deshalb ist es wichtig, die Seiten lebendig zu gestalten und regelmäßig 
zu ergänzen. Ich möchte hiermit alle Jahn'ler dazu aufrufen, aktiv an der 
Internetpräsenz des TV Jahn mitzuarbeiten. Wer also Interesse hat, kreativ hier 
mitzuwirken, möchte bitte über seine Abteilungsleitung oder direkt Kontakt mit mir 
aufnehmen. 

Bruno Müller 
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BÄRIG G U T , 

AfirmoKA-Frooi CmbH • Manli«ai-{tSblilii-Str. i • C«uiarb*git>l«t An Halnlg 
«74M Sihuraliirvft • T<l.t O f } t M U 7 S • fan O f ? t l - t t « 1 1 

U e h l e i n ' s F l e i s c h w a r e n 

97421 Schweinfurt 
Niederwerrner Straße 70 
Telefon (09721) 82551 

R A I N E R W I C H T E R M A N N 
Verkehrs- und Unfallrechl 

• Baurecht 

HORST BRAEUTIGAM 
Fachanwalt für Familienrecht 

Arbeitsrecht 
Arzlhaftungsrectit >- • -.l' 

KLAUS GÖGER 
Fachanwalt für Familienrecht 
• Bau- und Architektenrecht 

f̂ iet- und Wohnungseigentumsrectit 

FRANK WEBER 
Bank-und Anlagerecht 
Erbrecht . ; ' 

I N G O S E I P E L 
• Straf- und Bußgeldrecht 
• Verwaltungs-, öffentl. Baurecht 

• Tätigkeitsschwerpunkte 

RECHTSANWÄLTE 

Jägersbrunnen 6 
97421 Schiweinfurt 

0 97 21 / 20 04 - 0 (Telefon) 
0 97 21 / 20 04 31 (Telefax) 
E-Mail: kontakt@wichtermann-und- Kollegen.de 

25 
Jahresbericht: 

Die Fahrten der Senioren vom Turngau im Jalir 2000 
Wir waren uns einig im Jahr 2000 keine längeren Reisen zu unternehmen. Hier 
nun kürzere Berichte über unternommene Tagesfahrten. 
Am 22. Februar hatten wir unseren Faschingsnachmittag im Vereinsheim desT.V. 
Oberndorf und es wurde ein recht lustiger Nachmittag. Bei viel Büttenreden und 
Musik durch unseren Musikus Hans Schüßler ging dieser Nachmittag zu Ende. 
Am 21. März ging es mit dem Bus der Fa. Bengel nach Wachenroth zur Kleider­
fabrik. Da war man ja nicht nur zum Kaufen da. Man konnte auch gut zu Mittag 
essen. Durch den schönen Steigenwald ging es zum Abendessen nach Danken­
feld. Sehr zufrieden über diesen schönen Tag ging es mit dem Bus heimwärts. 

Früher gab es ein Lied, „Am 30. Mai ist Weltuntergang", für uns war dieser 30. Mai 
ein schöner Tag, ging es doch durch den Thüringer Wald zu den bekannten 
Trusetaler Wasserfällen. Nur führte unser Weg zum Großen Inselsberg. Nach ei­
nem leicht beschwerlichen Fußmarsch war man oben. Die Sicht war zwar nicht so 
toll, aber gefallen hat es doch allen. Am späten Nachmittag ging es langsam nach 
Hause. '•'•'•.-v'-.v-v̂ ;', • :; ,.„:• 

Am 25. Juli war die Fahr nach Nürnberg zum Tiergarten eingeplant. Da angekom­
men konnte jeder nach Lust und Gehvermögen den Tierpark erkunden. Das 
schönste Erlebnis war der Bereich bei den Delphinen. Am Nachmittag ging es 
nach Stettfeld zum Abendessen und danach nach Hause. 

Am 5. September fuhren wir nach Schwäbisch Hall. Untenwegs besichtigten wir 
eine alte Ölmühle in Dörzbach und es war interessant zu sehen wie und aus was 
die Öle hergestellt wurden. Schwäbisch Hall, eine alte sehr schöne Stadt, sie 
wurde uns in zwei Gruppen von Stadtführern gezeigt. Jetzt ging unsere Fahrt zur 
ehemaligen Benediktinerabtei Gomburg. Nach der Besichtigungstour konnte man 
da auch den Nachmittagskaffee einnehmen und dann bequem sitzend im Bus der 
Heimat entgegen fahren. 

Unsere Weihnachtsfeier ist am 19. Dezember im Vereinsheim des TV. Oberndorf 

Dies waren nun in kurzer Form unsere Fahrten im Jahr 2000. Für nächstes Jahr 
sind auch Fahrten geplant. 

• .!'i;'o'.'V.,, 

&la undjieinz Meister bedanken sich auf 
diesem Wege für die gute Mitarbeit unserer 
Senioren.^uch bedanken wir uns bei der 
: J^a. ̂ engel und seinen Mitarbeitern. 
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U m z ü g e 
nah und fern 
Lagerungen 

Wir führen für Sie durch 
schnelizuveriässig-preisgünstig 

UMZÜGE und TRANSPORTE 

l\/lontage von Einbauküchen 

Franz Stock 
97502 Euerbach 
Würzburger Weg 13 
Tel.: 0 97 2 6 / 1 7 40 
Fax: 0 97 2 6 / 1 7 24 

Bad Kissingen 
Tel. 0971 / 67330 

Wir übernehmen für Sie 
LAGERUNG und AUSLIEFERUNG 
Verschiedene Fahrzeuge sowie Lagerhalle vorhanden. 

2 7 a Abteilungsleiter: LEICHTATHLETIK 
Bruno Müller, Nußbergstr. 93, Schweinfurt, Tel. 3 47 33 

Vorbereitungen für die neue Saison laufen 

Die Leichtathletil<saison beginnt, was den meisten wahrscheinlich gar nicht so 
richtig bewusst ist im September Während die Aktiven in den Sporthallen versu­
chen, die in der Freiluftsaison aufgebaute Kondition gut über die Winterpause zu 
bekommen, sind die Funktionäre auf Kreis-und Landesebene bemüht, die neue 
Saison zu planen. 
Nach einer Erholungsphase im November und Dezember die durch die Aktiven 
auch dazu genutzt werden muss, die Koordinationstechniken zu verbessern, be­
ginnt die neue Wettkampfsaison bereits im Januar mit den Hallenwettkämpfen auf 
Landesebene in Fürth. Dann wird es sich zeigen wer nur im Winterschlaf gelegen­
hat oder wirklich aktiv bei der Sache war 
Auch beim Jahn läuft einiges in Sachen Vorbereitung: Wie viele sicher schon mit­
bekommen haben, tut sich neben dem Sportgeschehen einiges im baulichen Be­
reich, und zwar dem Neubau der Leichtathletikanlagen auf dem Jahnplatz. 

Zuerst zum sportlichen Bereich 
Da im letzten Jahn Aktuell die Veranstaltungsberichte nicht vollständig abgedruckt 
wurden, hier die Vervollständigung dazu: 

10.09. Herbstsportfest bei der TG 48 Schweinfurt 
Am letzten Wochenende in den Sommerferien richtete die TG 48 ihr Herbstsport­
fest aus. 
Erste Plätze erzielte Kromer Jasper (MI5 - 100m - 13,43, Diskus 1kg - 27,57). 
Krannich Martin erreichte bei der männlichen Jugend B einen zweiten Platz im 
Weitsprung (MJB -Weit -5,52) und einen dritten Platz im Hochsprung (MJB - Hoch 
-1,50). 
17.09. Halbmarathon Des 
BLV Kreis Schweinfurt / 
Haßberge 

Zwölf Helfer stelle der TV 
Jahn bei der Ausrichtung die­
ses ersten Schweinfurter 
Halbmarathons, der vom BLV 
Kreis Schweinfurt/Haßberge 
organisiert und durch 
geführt wurde. Diese Veran­
staltung soll zukünftig einen 
festen Platz im Schweinfurter 
Sportkalender bekommen. 
Dieses Jahr wurden dabei 
auch bayerische und unter­
fränkische Meisterschaften 
ausgetragen. Einsatzbespechung der Jahn ler vor ihrem Einsatz als 

Streckenposten beim Halbmarathon. ^ 
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SÜDGETRÄNKE GmbH 
Niederlassung Knetzgau 

Klingenstraße 4 
97478 Knetzgau 

Telefon (09527) 929-0 
Telefax (09527) 929-450 

s t e p f 

T a b a k w a r e n 
97424 Schweinfur t 

Carl-Zeiss-Str. 29 ^ 0 97 21 / 6 82 56 

M i t g l i e d e r 

w e r b e n i 

N i t g i i e d e r 

29 
In der Gästeklasse M35 erreichte Walter Rubey als einziger Läufer vom TV Jahn 
mit einer respektablen Leistung von 1: 38:41 den 9. Platz. 

24.09. Herbstsportfest der DJK Schwelnfurt 
Bei einem Traumwetter trafen sich die Leichtathleten aus der Region zur traditio­
nellen letzten Freiluftveranstaltung in Schweinfurt. 

Erste Plätze errangen Kalb Rebecca (W7 - 50m - 9,98, - Weit - 2,52), Müller 
Sebastian (M13 - Kugel 3kg -11,31) Müller Verena (WJA - Kugel 4kg - 8,26, Speer 
600g - 27,35), Rubey Laura (W6 - Ball 80g - 9,40), Rubey Marcel (M9 - 50m -
8,78, Weit - 3,31, Ball 80g - 29,50), Zargus Claudia ( WJB - Weit - 3,78) und 
erstmalig dabei Zargus Katrin (W12 - Weit - 3,73). 

Zweite Plätze erreichten Fleischer Kristina (W7 - Weit - 2,38, Ball 80g - 9,00), 
Meurich Manuel (MJB - Kugel 5kg -11,36), Klein Stefanie (W10 - Ball 80g - 23,50), 
Klemens Viktoria (W7 - 50m - 9,99), Kromer Jasper (MI5 - Weit - 4,60, Speer 
600g - 22,85), Rubey Fabian (M8 - Ball 80g - 26,00) und Rubey Laura (W6 - Weit 
-2,14). 

Dritte Plätze ereichten Homann Maximilian (M8 - 50m - 9,36), Kalb Rebecca (W7 
- Ball 80g - 8,80), Rubey Fabian (M8 -Weit - 2,63), Rubey Laura (6 -50m -11,28). 
Zargus Glaudia (WJB - Speer 600g - 22,70) und Zargus Katrin (W12 - 75m -
11,64) und Heid Vanessa (W8 - weit - 2,44). 

Und nun zur Statistik, wie sie im letzten Jahn Aktuell versprochen wurde: 
BezirksmeisterZ-bester (BLV Bezirk Unterfranken) 

Kl. Wettkampf Leist Name Datum Ort 
M13 Diskus0,75kg 30,15 Müller Sebastian 15.07.00 Würzburg 
M13 Kugel 3kg 10,74 Müller Sebastian 15.07.00 Würzburg 
MI 3 Hammer 3kg 28,06 Müller Sebastian 09.04.00 Schweinfurt 
MJB Hammer 5kg 28,25 Heurich Manuel 09.04.00 Schweinfurt 
WJA Hammer 4kg 30,09 Siebenbürger M. 09.04.00 Schweinfurt 

KreismeisterZ-bester (BLV Kreis Schweinfurt/Haßberge) 

Kl. Wettkampf 
M13 Diskus 0,75kg 
M14 Kugel 4kg 
M15 Speer 600g 
MJB Diskus 1,5kg 
MJB Kugel 5kg 
MJB Hoch 
W6 Ball 80g 
W6 Weit 
W7 Weit 
WJA Drei 
WJA Speer 600g 
WJB Hoch 
WJB Weit 

Leist. Name 
29,83 Müller Sebastian 
10,06 Müller Sebastian 
21,06 Kromer Jasper 
26,35 Heurich Manuel 
11,65 Heurich Manuel 

1,65 Krannich Martin 
6,50 Hoffmann Lara 
1,99 Trella Stefanie 
2,58 Kalb Rebecca 
9,80 Müller Verena 

26,22 Müller Verena 
1,25 Zargus Glaudia 
3,73 Zargus Claudia^ _ 

Datum 
28. 05. 00 
27. 05. 00 
27. 05. 00 
28. 05. 00 
27. 05. 00 
27. 05. 00 
28. 05. 00 
28.05.00 
28. 05. 00 
27. 05. 00 
27. 05. 00 
27. 05. 00 
27. 05. 00 

Ort 
Haßfurt 
Schweinfurt 
Schweinfurt 
Haßfurt 
Schweinfurt 
Schweinfurt 
Haßfurt 
Haßfurt 
Haßfurt 
Schweinfurt 
Schweinfurt 
Schweinfurt 
Schweinfurt 
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Bezirksrekord (BLV Bezirk Unterfranken) 

Kl. Wettkampf Leist. Name Datum Ort 
Hammer 3kg 28,06 Müller Sebastian 09.04.00 Schweinfurt | 

WJA Hammer 4kg 32,21 Siebenbürger M. 07.05.00 StadtsteinacH] 

Weitere Informationen im Internet www.TV-JAHN-SCHWEINFURT.de 

Eine noch ausführlichere Statistik findet Ihr im Internet. Hier gibt es ergänzende 
Informationen, z.B.: persönliche Bestleistungen und die detaillierten Zahlen zu 
absolvierten Wettkämpfen sowie die Anzahl der dabei erzielten ersten, zweiten 
und weiteren Platzierungen aller aktiven Leichtathleten vom Jahn. 

Die Bahn kommt 

Die Renovierung der 1 OOm-Bahn sowie der Weitsprunganlage nimmt konkrete 
Formen an. Spätestens zurn Beginn der Freiluftsaison 2001 sollen die Anlagen 
fertiggestellt sein. Die Planungen zu einem Eröffnungssporttest sind irn vollem 
Gange. Voraussichtlich wird es ein Sportfest für die kleinen Schüler sein. Das 
Sportfest, das natürlich noch offen ausgeschrieben wird, soll an einem Sonntag 
im Zeikaurn zwischen den Pfingst- und den Sommerferien stattfinden. 

Ganz herzlich möchte ich mich an dieser Stelle irn Namen aller Leichtathleten bei 
all denen bedanken, die bei den Vorbereitungsarbeiten tatkräftig mitgewirkt ha­
ben. Alle anderen, die jetzt vielleicht ein schlechtes Gewissen haben, weil sie z.B. 
an den Terminen der bisherigen Arbeitseinsätze verhindert waren, kann ich beru­
higen: es wird sich noch ausreichend Gelegenheit bieten sich einzubringen. 

Die Lciehl-al'hlel'ihabl'cilung 
wünscht allen ein 

frohes Weihnaehtsfest und 
einen guten Start ins neue Jahr. 

Bruno Muller ; 

Abteilungsleiter: TURNEN 
Gerhard Schöbel, Albertistr. 23, SW,Tel. 21357 

Der Sommer mit den Turnfesten ist vorüber und auch die Ferien- und Urlaubszeit. 
Nach Wochen der Erholung und Erbauung sowie Stärkung der körperlichen Fit­
ness (das stimmt doch oder etwa nicht?) standen für Turnerinnen und Turner die 
Wettkämpfe der Rückrunde „Turnen im Verein" an. 

Rückrunde „Turnen im Verein" der Turner am 7. Oktober in Sand ^ 

Von 15 Turnern, die in Vor- und Rückrunde dabei waren, konnten zehn Turner ihre 
Punktzahlen steigern, teils sogar erheblich. Das ist sehr erfreulich und zeigt die 
gute Arbeit der Übungsleiter auf. Weniger erfreulich ist es aber dann, daß etliche 
Turner ihre Zusage zur Teilnahme nicht einhalten. So konnte eine Verbesserung 
der Platzierungen nicht sein. 

Also Jungs, etwas Wettkampf-Disziplin muß hier schon sein! 

Ich will hier nicht von Verrat reden. Aber wie sollen sich die Wettkämpfer fühlen, 
die die Farben ihres Vereines vertreten wollen und ihr Leistungsvermögen de­
monstrieren, wenn ihr Einsatz nicht entsprechend zählt, weil die Mannschaft nicht 
komplett und vollzählig antreten kann? 

Die guten Leistungen von Alexander Ansorg, Tom Binder, Florian Hußlein und 
Michael Neeb in ihren, zum Teil, ersten Wettkämpfen, seien hiermit ausdrücklich 
enwähnt. 

Stefan Grebner bei seiner Übung am Barren, beobachtet von den Jahn Tur­
nern der Aktiven-Klasse. 
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Unsere Turner in Sand der Klassen: Aktive, Jugend C, Jugend D, Jugend F. 
Rückrunde „Turnen im Verein" der Turner­
innen am 14. Oktober in Sennfeld 

Es waren vom TV Jahn vier Mannschaften 
am Start. Unsere Kleinsten, Jahrgang 90/ 
91 leider nur zu viert; erturnten sich in ei­
nem großen Feld den neunten Platz und 
dürfen damit sehr zufrieden sein. 
Im Jahrgang 88/89 fehlte leider auch eine 
Turnerin. Dennoch konnte unsere Mann­
schaft ihren guten dritten Platz halten. Im 
Jahrgang 86/87 hatten wir sogar nur drei 
Turnerinnen am Start.Trotz guter Einzelleis­
tungen war aber nur der fünfte Platz zu 
schaffen und das „außer Konkurrenz" 

Bei unseren ältesten Turnerinnen (Jahrgang 
81 und älter) waren einige durch Krankheit 
geschwächt, bzw. außer Gefecht gesetzt. 
Dennoch hielten wir Platz zwei und konnten 
uns damit für den Bezirksentscheid Unter­
frankens qualifizieren. An diesem Bezirks­
entscheid nahmen wir aber nicht teil. 

Joana Sühlfleisch beim Einturnen auf dem 
Schwebebalken. 
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Es fehlten wieder einige Turnerinnen im Wettkampf. Die Mannschaften waren da­
mit nicht vollzählig und erreichten nicht die erwarteten Punktzahlen. Es ist so, als 
würde eine Fußballmannschaft statt mit elf nur mit sieben Spielern antreten. Wie 
soll da noch ein ordentliches Spiel, bzw. ein zufriedenstellender Wettkampf statt­
finden? Manche Turnerinnen halten es nicht für nötig, sich zu entschuldigen oder 
ihr Nichtkommen anzuzeigen, so daß man nicht, wenn der Wettkampf läuft, ande­
re Turnerinnen zur Verfügung hätte und einsetzen könnte. 
Das ist ein schnödes „Im Stich lassen" der Turnerinnen und Turner, die sich dem 
Wettkampf stellen und das haben diese nicht verdient! 

Bezirksentscheid „Turnen im Verein" derTurner am 12. November in Hösbach 
Zum ersten Male waren wir mit unseren Schülern D (12 Jahre und jünger) dabei. 
Bei sieben teilnehmenden Mannschaften erreichten Eugen Jaschinski, Thomas 
Kessler, Michael Neeb, Markus R a t h und Julian Stinson den vierten Platz und 
damit ein sehr achtbares Ergebnis. In dieser Klasse turnten insgesamt 42 Turner 
in sieben Riegen. Die Höchstpunktzahl aller Turner am Boden erreichte Thomas 
Kessler mit 7,30 Punkten und wurde siebter in der Gesamt-Einzelwertung hinter 
sechs Hösbacher Turnern. Das gab es in Unterfranken noch nie, daß eine Mann­
schaft so dominierte und damit klarer und überragender Sieger wurde. 
Einen dritten Platz gab es für unsere Turner in der Aktivenklasse. Erster wurde der 
TV Michelbach, im Vorjahr Bayerischer Vizemeister. Zweiter wurde TuS Aschaffen­
burg-Damm. Diese beiden Mannschaften haben eine große Turntradition und er­
fahrene, routinierte Turner in ihren Reihen. Da können unser Jungs Arthur Brunn­
meier, Ingo Richter sowie Rudolf Brunnmeier, Alexander Geier und Michel Huth 
als jüngst Mannschaft im Bezirk nur staunen, lernen und hoffen, einmal ebenso 
gut zu werden. •,, , 

Vermischtes aus der Turnabteilung 
Im vergangenen Turnjahr nahmen 43 Turner an den verschiedenen Wettkämpfen 
teil. Erreicht wurden 20mal der erste Platz, 22mal der zweite Platz und 15mal der 
dritte Platz. Erfolgreichster Turner war Michael Huth mit sechs ersten Plätzen. Neu 
im vereinsinternen „30-Punkte-Club" sind: Daniel Barthelmes mit 33,35 Punkten; 
Alexander Geier mit 32,15 Punkten und Thomas Kessler als Jüngster mit 30,00 
Punkten Zuvor aber schon Rudolf Brunnmeier mit 36,80 Punkten. 
Als Kampfrichter kamen fünf Turner zum Einsatz und vier Turnerinnen. Eugen 
Bänwald ist unser neuester und jüngster Übungsleiter. Die Turnabteilung dankt 
ihm dafür, Verantwortung übernehmen zu wollen und wünscht ihm eine gute, er­
folgreiche Arbeit. 
Für nächstes Jahr hat sich derTV Jahn bereit erklärt, das Gauturnfest auszurich­
ten Der Termin steht noch nicht endgültig fest, aber wahrscheinlich ist es am 30. 
Juni und 1. Juli 2001. Die Leichtathletik Abteilung und die Fußball-Abteilung ha­
ben hierzu ihre Unterstützung und Mitarbeit zugesagt. Dafür schon jetzt herzli­
chen Dank. Zuvor aber ist, bitte notieren: das Bayerische Landesturnfest in Regens­
burg vom 1. bis 4. Juni 2001 in Regensburg. 

Gerhard Schöbel mit Unterstützung von Sandra Fehn, Anni Grebner, Reinhold Grebner 

Die Turnabteilung wünscht allen mitgliedern.Freunden und Gönnern 
ein Trohes WeihnachtsTest und viel ErTolg Tür das Reue Jahr! 
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UHREN-RINDT 
Inh.: Erich Rindt 

- Uhrmachermeister 
- Uhrenreparaturen 
- Instandsetzung antiker 

Klein- und Großuhren 
- Service 

97421 Schweinfurt 
Hellersgasse 4 

Nähe Marktplatz 
Tel.: 0 97 21 / 2 18 28 

B l u m e n 
B a u m b a c h 
Ihr Florist am 
Leopoldina-Krankenhaus 
empfiehlt sich allen 
Mitgliedern und Freunden 
des TV Jahn 

SCHWEINFURT 
Hennebergstraße 2 
Telefon 0 97 2113 28 23 

Ihr Partner für Freizeit + Sport 

QsmnQsiniaiiiim 

Augsfelder Straße 17 
97437 Haßfurt 
(Neben der Tennishalle und 
dem Haßfurter Tagblatt) 

Telefon 
09521 / 5 0 68 
Telefax 
09521 / 5 0 70 

Montag - Freitag Montag - Freitag 10 bis 20 Uhr 
Samstag 10 bis 15 Uhr 


